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ZumheutigenSchweinemarkte.VomZentralviehmarkteerhalten
wirfolgendeMitteilung:InderheutevorBeginndesBorsten¬
viehmarkteszwischenSelchernundEinsendernbezw.Kommissio¬
pärenstattgehabtenKonferenzzumZweckederHöchstpreis-Be¬
stimmungfür Fettschweineeinigte mansich nachkurzerBeratang
aufdenHöchstpreisvon5 K72h ;diesbedeutetgegenüberdem
MarkteinderVorwocheeinePreissteigerungvon17h.
Die hiefürmaßgebendenGründewareneinerseits die vielhöheren
Preise in Budapest ,die bei der auschließlich ungarischenProve¬
nienz der Fettschweine immerin Betracht gezogen werdenmüssen ,
andererseitsder ummehrals 1000StückgeringereAuftriebin
dieser Sorte ,sowieder größereBedarf ,da wegendesFeiertages
Allerheiligen )der nächste Schweinemarkterst amMittwoch
stattfindenkann .DerderBudapesterParitätentsprechende
PreiswäreeigentlichK5,83gewesen.SoeinigtensichdiePartei
enaufdenobenerwähntenPreisunterBerücksichtigungdes
schlechten Geschäftsgangesin Schweinefåeischsowohlalsauch
der geringeren Nachfrage in Schweinefettprodukten amhiesgen
Platze .FürdieGenossenschaftderFleischselcherVieröckl

für das Gremiumder ViehhändlerSaborsky.
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